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Allgemein
1. Niedersächsisches Kultusministerium

Bei dem Regionalen Landesamt für Schule und Bildung Han-
nover ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten

einer Dezernentin / eines Dezernenten (m/w/d) 
im Dezernat 3 

(Allgemein bildende Gymnasien und Gesamtschulen)

zu besetzen.

Der Dienstposten (Leitende Regierungsschuldirektorin / Lei-
tender Regierungsschuldirektor) ist nach Besoldungsgruppe 
A 16 NBesG bewertet. Eine entsprechende Planstelle steht 
zur Verfügung.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber 
soll als Dezernentin oder als Dezernent alle schulfachlichen 
Aufgabenfelder, insbesondere die Dienst- und Fachaufsicht, 
wahrnehmen können. Die Regelung der Geschäftsverteilung 
im Einzelnen bleibt dem Regionalen Landesamt für Schule 
und Bildung Hannover vorbehalten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung 
für das Lehramt an Gymnasien verfügen.

Darüber hinaus müssen Bewerberinnen und Bewerber über 
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen sowie 
mehrjährig eine der nachstehend genannten Funktionen an 
einer Schule oder einem Studienseminar in einem Amt der 
Besoldungsgruppe A 15 oder A 16 erfolgreich ausgeübt ha-
ben:

– Schulleiterin oder Schulleiter,

–  ständige Vertreterin oder Vertreter der Schulleiterin oder 
des Schulleiters,

– Leiterin oder Leiter eines Studienseminars,

–  ständige Vertreterin oder ständiger Vertreter der Leiterin 
oder des Leiters eines Studienseminars,

–  schulfachliche Koordinatorin oder schulfachlicher Koor-
dinator,

–  Stufenleiterin oder Stufenleiter (SEK I- und SEK II-Be-
reich) an einer Gesamtschule,

–  Mitglied der kollegialen Schulleitung nach § 44 Abs. 2  
Nr. 1 bis 3 NSchG,

–  Leiterin oder Leiter eines Schulzweigs an einer Kooperati-
ven Gesamtschule.

Bewerben kann sich auch, wer in der Vergangenheit eines 
der vorgenannten Ämter mehrjährig innehatte.

Bewerben kann sich ferner, wer mehrjährig eine herausgeho-
bene Tätigkeit mit Leitungsaufgaben in der Schulverwaltung 
oder vergleichbaren Einrichtungen in einem Amt der Besol-
dungsgruppe A 15 oder A 16 ausgeübt hat.

Erwünscht sind umfassende Erfahrungen in den Bereichen 
Mehrsprachigkeit, Sprachbildung und interkulturelle Bil-
dung. Es wird erwartet, dass die Bewerberin bzw. der Be-

werber die Fachaufgaben „Besondere Angelegenheiten der 
Fremdsprachen“ und “Sprachbildung und interkulturelle 
Bildung“ sowie die Zuständigkeit für das Fach Deutsch über-
nehmen kann. Daher sind Lehrbefähigungen für die Fächer 
Deutsch und eine modernde Fremdsprache erforderlich.

Die Bewerberin bzw. der Bewerber muss eine überdurch-
schnittlich qualifizierte Persönlichkeit sein, die Führungs-
kompetenzen besitzt, konfliktfähig ist und erwarten lässt, 
dass sie die Aufgaben mit Überzeugungs- und Tatkraft reprä-
sentiert und wahrnimmt. Die Position erfordert die Fähigkeit 
zu konzeptionellem Denken, zur Kommunikation und Koope-
ration sowie Verhandlungs- und Gender-Kompetenz.

Voraussetzung für eine erfolgreiche Wahrnehmung des 
Dienstpostens sind zudem Sicherheit im Umgang mit den für 
die Aufgabenerfüllung maßgeblichen Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften sowie die Fähigkeit und die Bereitschaft, 
sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten. Die Bereitschaft zur 
Mitarbeit an der Qualitätsentwicklung innerhalb des Regio-
nalen Landesamtes für Schule und Bildung Hannover wird 
vorausgesetzt.

Flexibilität und Reformoffenheit / -bereitschaft werden er-
wartet.

Das Auswahlverfahren wird auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 13.12.2017, SVBl. 2/2018, S. 52 ff. („Über-
tragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst in der Nie-
dersächsischen Landesschulbehörde (NLSchB) und in der 
Schulinspektion des Niedersächsischen Landesinstituts für 
schulische Qualitätsentwicklung (NLQ)“) durchgeführt.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbe-
schäftigte bewerben. Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein 
Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach 
erfolgreicher Erprobungszeit und danach erfolgter Übertra-
gung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum Zeitpunkt 
der Übertragung geltenden tarifrechtlichen Bestimmungen 
für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person der an-
deren Bewerberinnen und Bewerber liegende Gründe von 
größerem rechtlichen Gewicht entgegenstehen. Zur Interes-
senwahrung sollte bereits in der Bewerbung mitgeteilt wer-
den, ob eine Schwerbehinderung / Gleichstellung vorliegt.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von 
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt. 

Zum Abbau der Unterrepräsentanz im Sinne des Niedersäch-
sischen Gleichberechtigungsgesetzes wird die Bewerbung 
von Frauen besonders begrüßt.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf 
sowie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme 
in die Personalakten innerhalb von vier Wochen nach Ver-
öffentlichung der Stellenausschreibung unter der Angabe 
des Aktenzeichens 13.3-03041 als Word-Dokument oder im 
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PDF-Format an das Postfach bewerbung@mk.niedersach-
sen.de zu senden. Alternativ ist auch eine Bewerbung in 
Papierform an das Niedersächsische Kultusministerium, 
Referat 13, Hans-Böckler-Allee 5, 30173 Hannover, möglich. 
Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihre Dienst-
vorsetzte bzw. ihren Dienstvorgesetzten parallel in eigener 
Verantwortung über die Bewerbung zu unterrichten. Mit Blick 
auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen wäre 
die Angabe der Rufnummer Ihres mobilen Anschlusses und 
Ihrer privaten E-Mail-Adresse hilfreich.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nicht berücksichtig-
te Bewerbungen in Papierform nur gegen einen adressierten 
und ausreichend frankierten Rückumschlag zurückgesandt 
werden können.

Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass 
die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über 
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Da-
ten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem 
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für 
Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf der Internetseite des MK unter:

www.mk.niedersachsen.de –> Service –>  
Stellenausschreibungen –> Informationen zum Datenschutz.

Als verantwortliche Ansprechperson im Niedersächsischen 
Kultusministerium für allgemeine Fragen zum ausgeschrie-
benen Dienstposten, zu den Bewerbungsvoraussetzungen 
sowie zum Ablauf des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens 
steht Ihnen Herr Stein, Tel.: 0511 120-7239; E-Mail: andreas.
stein@mk.niedersachsen.de, gern zur Verfügung. Konkrete 
Auskünfte zum wahrzunehmenden Aufgabenbereich erteilt 
im Regionalen Landesamt für Schule und Bildung Hannover 
Herr Mierowski, Tel.: 0511 106-7513; E-Mail: mathias.mierow-
ski@rlsb-h.niedersachsen.de.

2. Niedersächsisches Kultusministerium

Beim Regionalen Landesamt für Schule und Bildung Braun-
schweig ist voraussichtlich zum 1.2.2023 ein Dienstposten

einer Dezernentin / eines Dezernenten (m/w/d) 
im Dezernat 2 

– Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen –

zu besetzen. Der Einsatz erfolgt am Standort Braunschweig. 

Der Dienstposten (Regierungsschuldirektorin / Regierungs-
schuldirektor) ist nach Besoldungsgruppe A 15 NBesG be-
wertet. Eine entsprechende Planstelle steht zur Verfügung. 
Es handelt sich um eine erneute Ausschreibung.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninha-
ber soll als Dezernentin oder als Dezernent schulfachliche 
Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, 
Haupt-, Real- und Förderschulen innerhalb des übertragenen 
Geschäftsbereiches wahrnehmen. Neben der Ausübung der 
Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die 
Qualitätsentwicklung und die Zusammenarbeit der Schulen 
zu fördern.

Die Bewerberinnen oder die Bewerber müssen über die Be-
fähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an 
Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für 
Sonderpädagogik verfügen. Darüber hinaus müssen die Be-
werberinnen oder die Bewerber über mehrjährige Berufser-

fahrung im Schuldienst verfügen sowie mehrjährig eine der 
nachstehend genannten Funktionen an einer Schule oder ei-
nem Studienseminar in einem der Funktion entsprechenden 
Beförderungsamt erfolgreich ausgeübt haben:

– Schulleiterin oder Schulleiter,

–  ständige oder weitere Vertreterin oder Vertreter der 
Schulleiterin oder des Schulleiters,

– Leiterin oder Leiter eines Studienseminars,

–  ständige Vertreterin oder ständiger Vertreter der Leiterin 
oder des Leiters eines Studienseminars,

–  schulfachliche Koordinatorin oder schulfachlicher Koor-
dinator,

–  Stufenleiterin oder Stufenleiter (SEK I- und SEK II-Be-
reich) an einer Gesamtschule sowie Leiterin oder Leiter 
des Primarbereichs an einer Gesamtschule,

–  Mitglied der kollegialen Schulleitung nach § 44 Abs. 2  
Nr. 1 bis 3 NSchG,

–  Leiterin oder Leiter eines Schulzweigs an einer Kooperati-
ven Gesamtschule.

Bewerben kann sich auch, wer in der Vergangenheit eines 
der vorgenannten Ämter mehrjährig innehatte. 

Bewerben kann sich ferner, wer mehrjährig eine herausgeho-
bene Tätigkeit mit Leitungsaufgaben in der Schulverwaltung 
oder vergleichbaren Einrichtungen in einem der Tätigkeit 
entsprechenden Beförderungsamt ausgeübt hat. 

Ein Arbeitsschwerpunkt des Dienstpostens liegt im Bereich 
der Unterrichtsversorgung und Personalplanung. Es sind da-
her vertiefte Kenntnisse und Fähigkeiten im Bereich Evaluati-
on und Datenanalyse sowie vertiefte Anwendungssicherheit 
im Umgang mit gängiger Office-Software, insbesondere Ta-
bellenkalkulationen und Datenbanken, erforderlich.

Bewerberinnen und Bewerber müssen mit der aktuellen bil-
dungspolitischen Entwicklung in Niedersachsen vertraut 
sein, insbesondere in Bezug auf die dem Dienstposten zuge-
ordneten Schulformen. Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfah-
rungen zu folgenden Bereichen werden erwartet:

– Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht,

– Evaluation und Datenanalyse,

– Personalentwicklung,

– Beratung von Personen und Gremien,

– Regionale Bildungsentwicklung,

– Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete ein-
zuarbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Koopera-
tions- und Teamfähigkeit, Gender-Kompetenz, kommunikati-
ve Kompetenz und Verhandlungsgeschick besonderer Wert 
gelegt.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 13.12.2017, SVBl. 2/2018, S. 52 („Über-
tragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst in der Nieder- 
sächsischen Landesschulbehörde (NLSchB) und in der 
Schulinspektion des Niedersächsischen Landesinstituts für  
schulische Qualitätsentwicklung (NLQ)“). 



SVBl 8/2022 | 467

Stellenausschreibungen

3. Niedersächsisches Landesinstitut für schulische  
 Qualitätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qua-
litätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt bis zum 31.7.2025 der Dienstposten 

einer Bearbeiterin/ eines Bearbeiters (m/w/d) 
in der Abteilung 3 – Lehrerbildung und  

Curriculumentwicklung – 
im Fachbereich 32 – Fach- und schulformbezogene  

Qualifizierungsmaßnahmen –

auf dem Wege der Abordnung zu besetzen. Die Wahrneh-
mung der Aufgaben erfolgt im Rahmen einer Teil-Abordnung 
im Umfang von 50 %.

Die Dienstposteninhaberin / der Dienstposteninhaber wird 
Aufgaben im Arbeitsbereich Einführung von Werte und Nor-
men in den Grundschulen in Niedersachsen wahrnehmen.

Das fachliche Tätigkeitsfeld umfasst die Sicherstellung einer 
kontinuierlichen und qualitätsvollen Begleitung der Über-
gangsphase bis zur endgültigen Einführung des Fachs Werte 
und Normen in der Grundschule. Dazu gehören im Einzelnen 
die:

–  Konzeption, Durchführung und Evaluation von Fort- und 
Weiterbildungen in Werte und Normen für fachfremde 
Grundschullehrkräfte, 

–  Koordinierung, Steuerung und Umsetzung der Arbeits-
gruppe zur Einführung von Werte und Normen in der 
Grundschule,

–  Überwachung und Steuerung der einzusetzenden Haus-
haltsmittel im Rahmen der Produktverantwortung,

–  Dokumentation von Arbeitsergebnissen, Arbeit an Fort-, 
Weiterbildungs- sowie Unterrichtsmaterialien für Werte 
und Normen an der Grundschule,

–  Entwicklung von Blended-Learning-Angeboten in allen 
Fort- und Weiterbildungen für fachfremde Lehrkräfte im 
Rahmen der Einführung des Fachs Werte und Normen in 
der Grundschule.

Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem Geschäftsbereich 
des Niedersächsischen Kultusministeriums mit der Befähi-
gung für ein Lehramt an allgemein bildenden Schulen im Un-
terrichtsfach Werte und Normen.

Eigene Unterrichtserfahrungen in Werte und Normen, Erfah-
rungen im Bereich der Erwachsenenbildung und Fortbildung 
und das Vorhandensein von Leitungskompetenz sind er-
wünscht.

Voraussetzungen für die Wahrnehmung der Aufgabe sind 
weiterhin:

–  Kenntnisse über und Erfahrungen mit den Strukturen und 
Bildungsgängen des allgemein bildenden Schulwesens,

–  Kenntnisse der aktuellen schul- und bildungspolitischen 
Entwicklungen,

–  einen sicheren Umgang mit den gängigen EDV-Büro und 
webbasierten Anwendungen,

– Kompetenzen im Prozess- und Projektmanagement,

– das Beherrschen von Moderationstechniken,

–  Kooperationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Verhandlungs-
kompetenz und ein hohes Maß an Flexibilität,

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbe-
schäftigte bewerben. Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein 
Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach 
erfolgreicher Erprobungszeit und danach erfolgter Übertra-
gung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum Zeitpunkt 
der Übertragung geltenden tarifrechtlichen Bestimmungen 
für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person der an-
deren Bewerberinnen und Bewerber liegende Gründe von 
größerem rechtlichen Gewicht entgegenstehen. Zur Interes-
senwahrung sollte bereits in der Bewerbung mitgeteilt wer-
den, ob eine Schwerbehinderung / Gleichstellung vorliegt.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von 
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt. 

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf 
sowie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in 
die Personalakten innerhalb von vier Wochen nach Veröf-
fentlichung der Stellenausschreibung unter der Angabe des 
Aktenzeichens 13.3-03041 als Word-Dokument oder im PDF- 
Format an das Postfach bewerbung@mk.niedersachsen.de 
zu senden. Alternativ ist auch eine Bewerbung in Papier-
form an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, 
Hans-Böckler-Allee 5, 30173 Hannover, möglich. Bewerberin-
nen und Bewerber werden gebeten, ihre Dienstvorgesetzte 
bzw. ihren Dienstvorgesetzten parallel in eigener Verant-
wortung über die Bewerbung zu unterrichten. Mit Blick auf 
ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen wäre die 
Angabe der Rufnummer Ihres mobilen Anschlusses und Ihrer 
privaten E-Mail-Adresse hilfreich.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nicht berücksichtig-
te Bewerbungen in Papierform nur gegen einen adressierten 
und ausreichend frankierten Rückumschlag zurückgesandt 
werden können.

Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass 
die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über 
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Da-
ten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem 
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für 
Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf der Internetseite des MK unter:

www.mk.niedersachsen.de –> Service –>  
Stellenausschreibungen –> Informationen zum Datenschutz.

Als verantwortliche Ansprechperson im Niedersächsischen 
Kultusministerium für allgemeine Fragen zum ausgeschrie-
benen Dienstposten, zu den Bewerbungsvoraussetzungen 
sowie zum Ablauf des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens 
steht Ihnen Frau Rehn, Tel.: 0511 120-7282; E-Mail: ulrike.
rehn@mk.niedersachsen.de, gern zur Verfügung. Konkrete 
Auskünfte zum wahrzunehmenden Aufgabenbereich erteilt 
im Regionalen Landesamt für Schule und Bildung Braun-
schweig Herr Glaser, Tel.: 0531 484-3247; E-Mail: torsten. 
glaser@rlsb-bs.niedersachsen.de.
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Ideen, gibt Impulse für das Bildungswesen und berät Ent-
scheidungsträger bei der Umsetzung bildungspolitischer 
Vorhaben. 

Das NLQ wurde als Teil des Geschäftsbereichs des nieder-
sächsischen Kultusministeriums im Rahmen des Audit Be-
ruf und Familie zertifiziert. Der Dienstort ist Hildesheim. 
Telearbeit / mobiles Arbeiten sind auf Grundlage der jeweils 
gültigen Dienstvereinbarung im Rahmen einer individuellen 
Vereinbarung für die speziellen Bedarfe im Bereich der IT 
möglich.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber 
(m/w/d) wird Aufgaben im Bereich „FB 13 IT / Niedersächsi-
scher Bildungsserver“ wahrnehmen. Neben einem eigenen 
Entwicklerteam besteht der FB 13 aus Lehrkräften sowie 
expliziten IT-Spezialisten. Der Niedersächsische Bildungs-
server (NiBiS) betreibt ein vielfältig gegliedertes IT-Netz mit 
einer Vielzahl an Fachanwendungen wie dem Bildungsportal 
Niedersachsen (TYPO3), verschiedenen Videokonferenzsys- 
temen (z. B. BBB, Adobe Connect), Learning-Management- 
Systemen (z. B. Moodle), Evaluationsportalen (u. a. LimeS-
urvey) oder Online-Medien-Diensten für Schulen (Merlin), 
sowie Schulverwaltungssystemen (DANIS, ABI5). 

Wenn Sie uns vor einer möglichen Bewerbung näher kennen-
lernen möchten, können wir gerne einen individuellen Ter-
min mit Ihnen vereinbaren. Bitte wenden Sie sich hierfür an 
Herrn Samsen Tel.: 05121 1695-265, E-Mail: christoph.samsen 
@nlq.niedersachsen.de.

Ihre Aufgaben:

–  Entwicklung von didaktischen Konzepten, Beratungsun-
terlagen und Schulungsmaterialien für den IT-Einsatz in 
Schulen, insbesondere zu den Themen,

– IT-Infrastruktur in Schulen (WLAN, Schulserver),

– Einsatz mobiler Endgeräte in Unterricht und Prüfungen,

– Datenschutz in Schulen,

–  Beratung von Schulen und Schulbehörden bei der Wahl 
von geeigneten Produkten des Landes Niedersachsen

–  Qualifizierung und Unterstützung von Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren,

–  Unterstützung bei der Wahl von mobilen Endgeräten für 
Schulen,

–  Mitwirkung bei fachbereichs- und abteilungsübergreifen-
den sowie landesweiten Vorhaben.

– Zukunftssichere Gestaltung von IT-Prozessen

Ihr Profil:

–  Kenntnisse und praktische Erfahrungen im Einsatz von 
Informationstechnologien,

–  Didaktische Nutzung von Anwendungsprogrammen und 
Internetdiensten,

–  Umgang mit schulischen Computernetzwerken und Ser-
vern,

–  Praktische Erfahrung im Einsatz von Informationstechno-
logien in Schule und Fortbildung,

– Internetgestützte Kooperation und E-Learning,

–  Vorgaben und Verfahren zur Gewährleistung der Informa-
tionssicherheit,

–  Kenntnisse und Erfahrungen im Projekt- und Prozessma-
nagement,

–  Innovationskraft und die Fähigkeit zu konzeptionellem 
Denken,

–  die Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Sachgebiete 
einzuarbeiten sowie

– Bereitschaft zu auch mehrtägigen Dienstreisen.

Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderungen werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach 
Maßgabe der einschlägigen Vorschriften bevorzugt berück-
sichtigt. 

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds.Arb-
ZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der 
Dienstvereinbarung über die Arbeitszeit im NLQ.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte auf dem Dienstweg mit den 
üblichen Unterlagen und der Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wo-
chen nach Erscheinen der Ausschreibung an das Niedersäch-
sische Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung 
(NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim.

Bitte reichen Sie die Bewerbung als Loseblattsammlung ein. 
Eine Übersendung in Form von Bewerbungsmappen, Heftern, 
Umschlägen oder ähnlichen Einbänden ist nicht erforderlich.

Bei gewünschter Rücksendung der Bewerbungsunterlagen 
bitten wir Sie, einen adressierten und frankierten Umschlag 
beizulegen. Durch die Bewerbung entstehende Auslagen (z. 
B. Reisekosten für die Teilnahme am Vorstellungsgespräch) 
werden nicht erstattet.

Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass 
die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über 
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Da-
ten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem 
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für 
Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf unserer Internetseite unter: 

http://nibis.de/files/dsgvo.pdf.

Auskünfte über den zu besetzenden Arbeitsplatz erteilt Frau 
Antje Huge mit den entsprechenden Daten von Frau Huge, 
Tel.: 05121 1695-139, E-Mail: antje.huge@nlq.niedersachsen.
de.

Auskunft zum Bewerbungsverfahren erteilt Frau de Ruiter, 
Tel.: 05121 1695-227, E-Mail: kerstin.deruiter@nlq.nieder-
sachsen.de. 

4.  Niedersächsisches Landesinstitut für schulische  
Qualitätsentwicklung

Beim niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali-
tätsentwicklung (NLQ) ist ein Dienstposten

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters (m/w/d) 
in der Abteilung 1 – Zentrale Aufgaben,  

Landesprüfungsamt – 
im Fachbereich 13 - IT / Niedersächsischer Bildungsserver

auf dem Wege der Abordnung zu besetzen.

Das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Quali-
tätsentwicklung (NLQ) ist eine Behörde des Landes Nieder-
sachsen und direkt dem Niedersächsischen Kultusministe-
rium unterstellt. Es unterstützt Bildungseinrichtungen bei 
der Erfüllung des Bildungsauftrags, entwickelt innovative 
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Tätigkeitsprofil:

–  Administrative und pädagogische Vorbereitung, Beantra-
gung und Durchführung von Prüfungen zum Deutschen 
Sprachdiplom der Kultusminister-Konferenz (DSDII, 
DSDI, DSDI PRO),

–  Ausführung von administrativen Aufgaben (Bewirtschaf-
tung von Haushaltsmitteln; Berichtswesen),

– Personalführung (BPLK, LPLK),

–  Studien- und Berufsberatung sowie Alumni-Arbeit (in Ko-
operation mit dem DAAD),

–  Planung und Durchführung von Projekten im schulischen 
Kontext,

 –  Planung und Durchführung von Lehrerfortbildungen zum 
DSD-Programm,

–  Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (v. a. DAAD, 
Goethe-Institut),

– Öffentlichkeitsarbeit,

–  Durchführung von eigenem Unterricht (in geringem 
Maße) an den zu betreuenden Schulen, auch zu Hospita-
tionszwecken.

Anforderungsprofil:

–  1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder die 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II in den Fächern 
Deutsch und/oder einer modernen Fremdsprache,

–  Erfahrung in Personalführung und Bereitschaft zur ver-
antwortlichen Übernahme von Führungsaufgaben,

–  Einschlägige Erfahrung im Bereich der Verwaltung und 
der Abrechnung von Haushaltsmitteln,

– fundierte PC-Kenntnisse,

– Erfahrungen in der Erwachsenenbildung,

–  Bereitschaft zur Übernahme von Dienstreisen (auch 
mehrtägig),

– hohe interkulturelle Kompetenz,

– hohe Belastbarkeit,

–  Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder 
unbefristet angestellte Lehrkräfte im Schuldienst.

Bewerbungsverfahren:

Voraussetzung für die Bewerbung ist das abgeschlossene 
Verfahren zur Aufnahme in die Bewerberdatei der Zentral-
stelle für das Auslandsschulwesen. Nähere Informationen 
finden Sie unter Bewerberinformationen.

Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle auf-
genommen sind, teilen Sie bitte Ihr Interesse am Einsatz als 
Fachberaterin / Koordinatorin bzw. eines Fachberaters / Ko-
ordinators der Zentralstelle schriftlich (formlos) mit. Sollten 
Sie sich neu auf diese Stellen bewerben, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung bis zum 29.8.2022 für alle Stellen auf dem 
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle 
für das Auslandsschulwesen – ZfA 5, 50728 Köln. Eine Kopie 
Ihrer Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte gleichzeitig 
unmittelbar an die Zentralstelle (Fristwahrung). Eine weitere 
Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an 
das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 33, Schiff-

–  Kenntnisse und Erfahrungen im Erstellen von Publikatio-
nen,

–  Erfahrung in der Beratung und Qualifizierung von Lehr-
kräften,

– Erfahrung in der Leitung von Arbeitsgruppen.

Erwartet werden weiterhin:

– Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung,

– ausgeprägte Kooperations- und Teamfähigkeit,

– Leistungs- und Lern- und Veränderungsbereitschaft,

–  Innovationskraft und die Fähigkeit zu konzeptionellem 
Denken sowie

–  die Fähigkeit und Bereitschaft zur Einarbeitung in neue 
Sachgebiete.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für 
ein Lehramt an allgemein bildenden oder berufsbildenden 
Schulen aus den öffentlichen Schulen Niedersachsens. Der  
Dienstort ist Hildesheim. Die Arbeitszeit richtet sich nach 
den Bestimmungen der Nds. Verordnung über die Arbeitszeit 
(Nds.ArbZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung 
mit der Dienstvereinbarung über die Arbeitszeit im NLQ. Der 
Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet; die Beset-
zung im Umfang von 1,0 VZE ist angestrebt. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie 
zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung auf 
die Behinderung / Gleichstellung hin.

Die Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie 
von Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden aus-
drücklich begrüßt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Arbeitsnachweise) per 
E-Mail an bewerbung@nlq.niedersachsen.de. 

Bitte beachten Sie dabei, dass die eingereichten Bewer-
bungsunterlagen zusammengefasst in einer Datei und aus 
IT-sicherheitstechnischen Gründen nur im PDF-Format ohne 
Hyperlinks akzeptiert werden. Durch die Bewerbung entste-
hende Auslagen (z. B. Reisekosten für die Teilnahme am Vor-
stellungsgespräch) werden nicht erstattet.

Auskünfte über den zu besetzenden Arbeitsplatz erteilt Herr 
Samsen, Tel.: 05121 1695-265, E-Mail: christoph.samsen@
nlq.niedersachsen.de. Auskünfte zum Bewerbungsverfah-
ren erteilt Frau de Ruiter, Tel.: 05121 1695-227, E-Mail: kerstin.
deruiter@nlq.niedersachsen.de.

Informationen zur Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
für Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Do-
kument auf unserer Internetseite unter: http://nibis.de/files/
dsgvo.pdf.

5. Fachberatungen an Deutschen Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Aus-
landsschulwesen – sucht zum 1.2.2023 

eine Fachberaterin / einen Fachberater für Deutsch (m/w/d)

für folgende Schulorte  Chicago/USA, 
 Ljubljana/Slowenien, 
 Osijek/Kroatien. 
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graben 12, 30159 Hannover, zu senden. Außerdem werden 
die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, sich unmittelbar 
mit der im Niedersächsischen Kultusministerium zuständi-
gen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau Busse, in 
Verbindung zu setzen,Tel.: 0511 120-7237; E-Mail: eva.busse 
@mk.niedersachsen.de. Um direkte Übersendung einer Aus-
fertigung des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten 
Fragebogens und eines tabellarischen Lebenslaufs an die 
Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei recht-
zeitigem Eingang der vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Freistellung, Bewerbungsbogen für Auslandsdienstlehrkräf-
te, Lebenslauf, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg 
erfolgen.

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen müssen spätes-
tens vier Wochen nach Ablauf der Bewerbungsfrist auf dem 
Dienstweg in der ZfA vorliegen.

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genann-
te Adresse oder über die Homepage der Zentralstelle (www.
auslandsschulwesen.de).

Das Bundesverwaltungsamt hat sich die Frauenförderung 
zum Ziel gesetzt. Daher werden Bewerbungen von Frauen be-
sonders begrüßt.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt. Es wird eine den landesspezifi-
schen Anforderungen entsprechende gesundheitliche Be-
lastbarkeit erwartet.
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Öffentliche Schulen, Studienseminare, Fachberatung in der Schulaufsicht  
und Fachmoderation für Gesamtschulen

Vorbemerkungen zu den Ausschreibungen

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werden-
de Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1. Muster der Ausschreibung:

 a) Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

 b) Schulträger;

 c)  Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung (sofern kein Termin angegeben wird, ist 
die Stelle sofort zu besetzen);

 d)  soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fach- 
liche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

 e)  bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist (außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuch-
stabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

 f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

 g)  Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der 
Schule.

  Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsi-
schen Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.  Die Stellenausschreibungen richten sich an Interessierte jeden Geschlechts (m/w/d). Die Vorgaben des NGG sind zu be-
rücksichtigen.

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

4.  Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur 
die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, ermäßigt werden.

5.  Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an das zuständige Regi-
onale Landesamt für Schule und Bildung zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei dem Regionalen Landesamt für 
Schule und Bildung, das die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig dem für die Bewerberin / den Bewer-
ber zuständigen Regionalen Landesamt für Schule und Bildung auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6. Abweichend von Nr. 5 gilt: 

  Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an 
die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung dem für die Bewerberin / den Bewerber 
zuständigen Regionalen Landesamt für Schule und Bildung anzuzeigen.

7. Bewerbungsfähigkeit im Hinblick auf ausgeschriebene Funktionsstellen: 

 a) Grundsätzliches: 

  Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ih-
nen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähi-
gung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 
worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und 
Realschulen, das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Haupt- und Realschulen muss der jewei-
lige Ausbildungsschwerpunkt mit der Schulform der ausgeschriebenen Stelle übereinstimmen. Sofern dies nicht der Fall 
ist, muss die Lehrkraft eine mindestens einjährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an einer dem anderen Ausbildungs-
schwerpunkt entsprechenden Schule nachweisen. Die zweite Alternative gilt für Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das 
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen mit dem Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen. Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Haupt- und Realschulen (Schwerpunkt Hauptschule) 
wird eine Bewerbungsfähigkeit auf Funktionsstellen im Realschulbereich durch eine mindestens einjährige überwiegende 
Unterrichtstätigkeit an einer Schule mit Ausrichtung auf den mittleren Bildungsabschluss erworben, wenn ein Unterrichts-
einsatz im Schuljahrgang 10 nachgewiesen wird. 

 b) Bewerbungsfähigkeit 

  Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

  Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-
schulen, das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben. 
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  Darüber hinaus sind Lehrkräfte bewerbungsfähig, die in der ehemaligen DDR bzw. bis 1992 eine Fachschulausbildung an 
einem Institut für Lehrerbildung absolviert haben und berechtigt sind, die Berufsbezeichnung „Lehrer für die unteren Klas-
sen“ führen zu dürfen.

  Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

  Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschu-
len, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

  Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder 
für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben.

  Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen, das 
Lehramt an Grund- , Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

  Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

  Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien 
bewerben.

  Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzel-
nen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

  Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stel-
len einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der 
Schulleiterin / des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-
kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an 
Haupt- und Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 
Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Gesamtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die 
Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an 
Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für 
das Lehramt an Gymnasien bewerben.

  Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt 
an berufsbildenden Schulen bewerben.

8.  Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss 
mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb-
nisse der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. 
Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Über-
sicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).

9.  Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle 
besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersäch-
sischen Schulgesetz weitergegeben werden.

10.  Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei dem Regionalen Landesamt für Schu-
le und Bildung / bei der Schule, das / die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf 
dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit 
übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). Sofern Tarifbeschäftigte die Voraussetzungen der jeweiligen Stellenaus-
schreibung erfüllen, können sie sich ebenfalls um die Stelle bewerben.

12.  Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 
16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13.  Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den 
Studienseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im 
Zuständigkeitsbereich des Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) 
der RLSB.

14.  Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über 
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem 
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf unserer Internetseite unter: https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/
umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html.
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Öffentliche Schulen und  
Studienseminare

   Regionales Landesamt für Schule 
und Bildung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen

1. Hankensbüttel 
a) Grundschule Karl Söhle in  
 Hankensbüttel 
b) Samtgemeinde Hankensbüttel 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Burgk, 
 Tel.: 0531 484-3032

2. Wolfsburg 
a) Grundschule Alt-Wolfsburg 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Kraj, 
 Tel.: 0531 484-3256 
 (erneute Ausschreibung) 
 

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1. Braunschweig 
a) Gymnasium Ricarda-Huch-Schule 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 als ständige Vertreterin / ständiger  
 Vertreter der Schulleiterin oder des  
 Schulleiters (A 15 + Z) 
f) Frau Steckhan, 
 Tel.: 0531 484-3689

2. Göttingen 
a) Felix-Klein-Gymnasium 
b) Stadt Göttingen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 zur Koordinierung schulfachlicher  
 Aufgaben (A 15), voraussichtlich  
 frei zum 1.2.2023 
d) Koordination der Schuljahrgänge  
 7-10, Koordination des Wahlpflicht- 
 unterrichts, Mitarbeit bei der Orga- 
 nisation und Weiterentwicklung des  
 Ganztagskonzepts, Mitarbeit bei  
 der Erstellung des Vertretungs- 
 plans. 
e) Eine spätere Änderung der Aufga- 
 benzuordnung bleibt vorbehalten. 
f) Herr Dr. Eckhoff, 
 Tel.: 0531 484-3223

3. Goslar 
a) Ratsgymnasium 
b) Landkreis Goslar 

c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 zur Koordinierung schulfachlicher  
 Aufgaben (A 15), voraussichtlich frei  
 zum 1.8.2023 
d) Koordination des Lehrkräfteeinsat- 
 zes und Erstellung des Stunden- 
 plans, Erstellung des Vertretungs- 
 plans, Mitarbeit bei der Schulstatis- 
 tik, Mitwirkung bei der Schulent- 
 wicklung. 
e) Eine spätere Änderung der Aufga- 
 benzuordnung bleibt vorbehalten. 
f) Frau Pavlidis, 
 Tel.: 0531 484-3330

4. Helmstedt 
a) Gymnasium Julianum 
b) Landkreis Helmstedt 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 zur Koordinierung schulfachlicher  
 Aufgaben (A 15), voraus. frei zum  
 1.2.2023 
d) Koordinierung des Sekundarbe- 
 reichs I, Koordinierung des Ganz- 
 tags und der Lernbegleitung, Zu- 
 sammenarbeit mit den Grundschu- 
 len, Zusammenarbeit mit den religi- 
 ösen Kooperationspartnern, Be- 
 treuung des Aufgabenfeldes B. Die  
 Bereitschaft zur kontinuierlichen  
 Mitarbeit bei der schulischen Qua- 
 litätsentwicklung wird vorausge- 
 setzt. Eine spätere Änderung der  
 Aufgabenzuordnung bleibt vorbe- 
 halten. 
f) Frau Kirsch, 
 Tel.: 0531 484-3400

5. Herzberg 
a) Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium 
b) Landkreis Göttingen 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstu- 
 diendirektor als Leiterin / Leiter des 
 Gymnasiums (A 16), voraussichtlich  
 frei zum 1.8.2023 
f) Herr Dr. Eckhoff, 
 Tel.: 0531 484-3223

6. Wolfsburg 
a) Albert Schweitzer Gymnasium 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 zur Koordinierung schulfachlicher  
 Aufgaben (A 15), voraussichtlich  
 frei zum 1.2.2023 
d) Koordination der Qualifikations- 
 phase und des Abiturs. Einrichtung 
  des Kurssystems, Ausbau und Wei- 
 terentwicklung der Kooperation in 
 der gymnasialen Oberstufe mit der  
 Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule.  
 Koordinierung des Aufgabenfeldes  
 A. Eine spätere Änderung der Aufga- 
 benzuordnung bleibt vorbehalten. 
f) Herr Dr. Eckhoff,  
 Tel.: 0531 484-3223

Gesamtschulen

1. Braunschweig 
a) Integrierte Gesamtschule Franz- 
 sches Feld, Integrierte Gesamt- 
 schule mit gymnasialer Oberstufe 
b) Stadt Braunschweig 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbe- 
 reichsleiter (A 13 / A 14).  
d) Fachbereich Ganztag, Sport und  
 Digitalisierung. Es können sich  
 Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
 Grund- und Hauptschulen, an  
 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
 Haupt- und Realschulen, an Real- 
 schulen oder an Gymnasien bewer- 
 ben. Eine spätere Änderung der  
 Fachbereichszuordnung bleibt  
 vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen. 
g) Herr Meisner, 
 Tel.: 0531 4705850 
 (erneute Ausschreibung)

2. Braunschweig 
a) Integrierte Gesamtschule Heidberg, 
 Integrierte Gesamtschule mit  
 gymnasialer Oberstufe 
b) Stadt Braunschweig 
c) Fachbereichsleiterin / Fach- 
 bereichsleiter (A 13 / A 14).  
d) Fachbereich Mathematik und Inklu- 
 sion. Es können sich Lehrkräfte mit 
  dem Lehramt an Grund- und Haupt- 
 schulen, an Grund-, Haupt- und  
 Realschulen, an Haupt- und Real- 
 schulen, an Realschulen oder an  
 Gymnasien bewerben. Eine spätere  
 Änderung der Fachbereichszuord- 
 nung bleibt vorbehalten. 
g) Frau Remmler, 
 Tel.: 0531 4707590

3. Braunschweig 
a) Integrierte Gesamtschule Heidberg,  
 Integrierte Gesamtschule mit  
 gymnasialer Oberstufe 
b) Stadt Braunschweig 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
 (A 13 / A 14).  
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen oder an Gym- 
 nasien bewerben.  
g) Frau Remmler, 
 Tel.: 0531 4707590

4. Göttingen 
a) Geschwister-Scholl-Gesamtschule,  
 Integrierte Gesamtschule mit  
 gymnasialer Oberstufe 
b) Stadt Göttingen 
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 tätsentwicklung und Qualitätssi- 
 cherung des Studienseminars wird  
 erwartet. Erfahrungen mit dem Qua- 
 litätsmanagement-BBS auf der Ba- 
 sis des Kernaufgabenmodells für  
 berufsbildende Schulen (KAM-BBS)  
 und der Leitlinie Schulisches Curri- 
 culum (SchuCu-BBS) zur Gestaltung 
 zukunftsfähiger Lehr- und Lernpro- 
 zesse werden vorausgesetzt. Das  
 Aufgabenprofil und die Aufgaben- 
 zuordnung unterliegen einer stän- 
 digen Anpassung entsprechend den  
 Erfordernissen der Seminarentwick- 
 lung.  
f ) Herr Beckermann, 
 Tel.: 0531 484-3552 
 

   Regionales Landesamt für Schule 
und Bildung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen

1. Bockenem 
a) Grundschule Bornum am Harz 
b) Stadt Bockenem 
c) Rektorin / Rektor (A 13) oder Förder- 
 schullehrerin als Leiterin / Förder- 
 schullehrer als Leiter einer Grund- 
 schule (A 13) 
d) Es können sich auch Lehrkräfte mit 
  dem Lehramt für Sonderpädagogik  
 bewerben, die über die Lehrbefähi- 
 gung für ein Unterrichtsfach im  
 Primarbereich verfügen. 
f) Herr Börker, 
 Tel.: 05181 846012 
 (erneute Ausschreibung)

2. Diepholz 
a) Grundschule  
 An der Hindenburgstraße 
b) Stadt Diepholz 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Schenck, 
 Tel.: 04242 78073-22

3. Diepholz 
a) Mühlenkampschule, Grundschule 
b) Stadt Diepholz 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Schenck, 
 Tel.: 04242 78073-22 
 (erneute Ausschreibung)

4. Emmerthal 
a) Ilsetalschule, Grundschule 
b) Gemeinde Emmerthal 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 

 Fachbereichszuordnung bleibt  
 vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen. 
g) Herr Sewing, 
 Tel.: 05361 873114 
 (Korrektur der Ausschreibung im  
 SVBl. 4/2022) 
 

Studienseminare

1. Braunschweig 
a) Studienseminar Braunschweig für  
 das Lehramt an berufsbildenden  
 Schulen  
c) Studiendirektorin / Studiendirektor 
  als Fachleiterin / Fachleiter für die  
 berufliche Fachrichtung Pflegewis- 
 senschaften (A 15), voraussichtlich  
 frei zum 1.11.2022 
d) Voraussetzung für die Bewerbung  
 ist die Lehrbefähigung für das Lehr- 
 amt an berufsbildenden Schulen  
 mit der beruflichen Fachrichtung  
 Pflegewissenschaften oder die  
 Lehrbefähigung für das Lehramt an  
 Fachschulen und Berufsfachschu- 
 len für die o. g. berufliche Fachrich- 
 tung. Die Lehrbefähigung für das  
 Lehramt an berufsbildenden Schu- 
 len sollte vorrangig durch die erste  
 Staatsprüfung oder den Hochschul- 
 abschluss Master of Education und  
 eine zweite Staatsprüfung (Staats- 
 prüfung) erworben worden sein. In  
 das Bewerbungsverfahren sind  
 auch Lehrkräfte einzubeziehen, die  
 auf anderem Wege die Lehrbefähi- 
 gung für das Lehramt an berufsbil- 
 denden Schulen erworben haben  
 oder die über die Lehrbefähigung  
 für das Lehramt an Fachschulen und 
  Berufsfachschulen (§ 12 der Beson- 
 deren Niedersächsischen Laufbahn- 
 verordnung) verfügen. Es werden  
 langjährige unterrichtliche Erfah- 
 rungen und ein aktueller Unter- 
 richtseinsatz in der beruflichen  
 Fachrichtung Pflegewissenschaften  
 sowie fachlich, methodisch und  
 medial überdurchschnittliche Kom- 
 petenzen erwartet. Ebenso sind  
 mehrjährige Erfahrungen in der Be- 
 treuung und Beratung von Lehrkräf- 
 ten im Vorbereitungsdienst sowie  
 von Quereinsteigerinnen und Quer- 
 einsteigern erwünscht. Eine ausge- 
 prägte Kommunikations- und Sozi- 
 alkompetenz, eine hohe Belastbar- 
 keit und Teamfähigkeit, die unein- 
 geschränkte Bereitschaft zur Einar- 
 beitung in die jeweiligen Arbeitsbe- 
 reiche sowie eine engagierte Mitar- 
 beit bei der systematischen Quali- 

c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 als Leiterin / Leiter des Sekundar- 
 bereichs II (A 15), voraussichtlich  
 frei zum 1.2.2023 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Gymnasien bewerben. 
f) Herr Dr. Eckhoff, 
 Tel.: 0531 484-3223

5. Göttingen 
a) Integrierte Gesamtschule  
 Geschwister-Scholl-Gesamtschule,  
 Integrierte Gesamtschule mit gym- 
 nasialer Oberstufe 
b) Stadt Göttingen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbe- 
 reichsleiter (A 13 / A 14) 
d) Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-Tech- 
 nik. Es können sich Lehrkräfte mit  
 dem Lehramt an Grund- und Haupt- 
 schulen, an Grund- Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen, an Förderschu- 
 len oder an Gymnasien bewerben.  
 Eine spätere Änderung der Fachbe- 
 reichszuordnung bleibt vorbehal- 
 ten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen. 
g) Herr Wedrins, 
 Tel.: 0551 4005312 

6. Göttingen 
a) Geschwister-Scholl-Gesamtschule,  
 Integrierte Gesamtschule mit  
 gymnasialer Oberstufe 
b) Stadt Göttingen 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
 (A 13 / A 14) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund- und Haupt- und Re- 
 alschulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen, an Gymnasien  
 oder an Förderschulen bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen 
g) Herr Wedrins, 
 Tel.: 0551 4005312

7. Wolfsburg 
a) Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule,  
 Integrierte Gesamtschule mit  
 gymnasialer Oberstufe  
b) Stadt Wolfsburg  
c) Fachbereichsleiterin / Fachbe- 
 reichsleiter Musisch-kulturelle  
 Bildung (A 13 / A 14) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen, für Sonderpä- 
 dagogik oder an Gymnasien bewer- 
 ben. Eine spätere Änderung der  
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f) Herr Philippen, 
 Tel.: 05531 9369-22 
 (erneute Ausschreibung)

5. Hannover 
a) Grundschule Am Stöckener Bach 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z),  
 frei zum 1.2.2023 
f) Frau Halden, 
 Tel.: 0511 106-2482

6. Hannover 
a) Grundschule Auf dem Loh 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraus- 
 sichtlich frei zum 1.8.2022 
f) Frau Herschel, 
 Tel.: 0511 106-2558

7. Hannover 
a) Pestalozzi-Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Pukall, 
 Tel.: 0511 106-7046

8. Langenhagen 
a) Friedrich-Ebert-Schule,  
 Grundschule 
b) Stadt Langenhagen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Rohmann, 
 Tel.: 0511 106-2240 
 (erneute Ausschreibung)

9. Rehden 
a) Grundschule Samtgemeinde  
 Rehden 
b) Samtgemeinde Rehden 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Schenck, 
 Tel.: 04242 78073-22  
 (erneute Ausschreibung)

10. Stadtoldendorf 
a) Hagentorschule, Grundschule 
b) Samtgemeinde Eschershausen- 
 Stadtoldendorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Philippen, 
 Tel.: 05531 936922  
 (erneute Ausschreibung) 
 

Oberschulen

1. Bodenwerder 
a) Oberschule Bodenwerder 
b) Landkreis Holzminden 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschul- 
 konrektor (A 14) 
f) Herr Philippen, 
 Tel.: 05531 936922 
 (erneute Ausschreibung)

2. Landesbergen 
a) Oberschule Mittelweser 
b) Samtgemeinde Mittelweser 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrek- 
 tor als Didaktische Leiterin /  
 Didaktischer Leiter (A 14) 
f) Herr Kolley, 
 Tel.: 04242 78073-23 
 

Förderschulen

1. Hannover 
a) Albert-Liebmann-Schule, Förder- 
 schule mit dem Förderschwerpunkt  
 Sprachen 
b) Region Hannover 
c) Zweite Förderschulkonrektorin /  
 Zweiter Förderschulkonrektor (A 14) 
f) Herr Pukall, 
 Tel.: 0511 106-7046

2. Hannover 
a) Bert-Brecht-Schule, Förderschule  
 mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Förderschulrektorin / Förderschul- 
 rektor (A 14) 
f) Herr Deiwick, 
 Tel.: 0511 106-2429 
 

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 

1. Hildesheim 
a) Goethegymnasium Hildesheim 
b) Stadt Hildesheim 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 als ständige Vertreterin / ständiger  
 Vertreter der Schulleiterin / des  
 Schulleiters (A 15 + Z), voraussicht- 
 lich frei zum 1.8.2023  
f) Herr Dr. Stock, 
 Tel.: 0511 106-2313 
 

Gesamtschulen

1. Gronau 
a) Kooperative Gesamtschule  
 Gronau (Leine) 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor  
 als Leiterin / Leiter des Realschul- 
 zweiges (A 14 + Z) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund-, Haupt- und  
 Realschulen, an Haupt- und Real- 
 schulen sowie an Realschulen be- 
 werben. 
f) Herr Dr. Stock, 
 Tel.: 0511 106-2313

2. Hannover 
a) Integrierte Gesamtschule  
 Roderbruch 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamt- 
 schuldirektor als Leiterin / Leiter  
 einer Gesamtschule mit gymnasia- 
 ler Oberstufe (A 16), frei zum  
 1.8.2023 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen oder an Gym- 
 nasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen. 
f) Frau Dr. Fellmann, 
 Tel.: 0511 106-2386

3. Hannover 
a) Integrierte Gesamtschule Roder- 
 bruch, Gesamtschule mit Primar- 
 bereich und gymnasialer Oberstufe 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fach- 
 bereichsleiter Fremdsprachen  
 (A 13 / A 14) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen oder an Gym- 
 nasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen 
f) Herr Aschern, 
 Tel.: 0511 168-48701 
 Integrierte Gesamtschule Roder- 
 bruch, Rotekreuzstraße 23,  
 30627 Hannover

4. Ronnenberg 
a) Marie-Curie-Schule, Kooperative  
 Gesamtschule Ronnenberg 
b) Stadt Ronnenberg 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamt- 
 schulrektor oder Studiendirek- 
 torin / Studiendirektor als Didakti- 
 sche Leiterin / Didaktischer Leiter  
 einer Gesamtschule mit einer Schü- 
 lerzahl im Sekundarbereich I von  
 mehr als 540 (A 15) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen oder an Gym- 
 nasien bewerben. 
f) Herr Dolezal, 
 Tel.: 0511 106-2376

5. Stadthagen 
a) Integrierte Gesamtschule Schaum- 
 burg, Integrierte Gesamtschule mit  
 gymnasialer Oberstufe 
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b) Landkreis Schaumburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbe- 
 reichsleiter (A 13 / A 14), voraus- 
 sichtlich frei zum 1.2.2023 
d) Fachbereich Fremdsprache mit  
 Schwerpunkt Englisch. Es können  
 sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
 Grund- und Hauptschulen, an  
 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
 Haupt- und Realschulen, an Real- 
 schulen oder an Gymnasien bewer- 
 ben.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen. 
g) Frau Dr. Budwach, 
 Tel.: 05721 972801 
 Integrierte Gesamtschule  
 Schaumburg, Schachtstr. 53,  
 31655 Stadthagen

   Regionales Landesamt für Schule 
und Bildung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen

1. Celle 
a) Grundschule Waldweg 
b) Stadt Celle 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Carstensen,  
 Tel.: 05141 924744 
 (erneute Ausschreibung)

2. Celle 
a) Katholische Grundschule Celle 
b) Stadt Celle 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Die Katholische Grundschule Celle  
 ist eine katholisch bekenntnisorien- 
 tierte Grundschule. Bewerberinnen 
  und Bewerber sollen vorzugweise  
 röm.-kath. Bekenntnisses oder  
 christlichen Bekenntnisses (Mit- 
 glied einer Gliedkirche der EKD)  
 sein. 
f) Frau Carstensen, 
 Tel.: 05141 924744 
 (erneute Ausschreibung)

3. Dörverden 
a) Grundschule Dörverden 
b) Gemeinde Dörverden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Feil, 
 Tel.: 04261 840623 
 (erneute Ausschreibung)

4. Eicklingen 
a) Grundschule Eicklingen 
b) Samtgemeinde Flotwedel 

c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Carstensen, 
 Tel.: 05141 924744 
 (erneute Ausschreibung)

5. Nienhagen 
a) Grundschule Nienhagen 
b) Samtgemeinde Wathlingen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Carstensen, 
 Tel.: 05141 924744 
 (erneute Ausschreibung)

6. Osterholz-Scharmbeck 
a) Grundschule Buschhausen 
b) Stadt Osterholz-Scharmbeck 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Wernwag, 
 Tel.: 04261 840627 
 (erneute Ausschreibung)

7. Schwanewede 
a) Wiesenschule Schwanewede,  
 Grundschule 
b) Gemeinde Schwanewede 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Um die ausgeschriebene Stelle  
 können sich auch Lehrkräfte mit  
 der Lehrbefähigung für das Lehramt  
 für Sonderpädagogik bewerben. 
f) Frau Wernwag, 
 Tel.: 04261 840627 
 (erneute Ausschreibung)

8. Stade 
a) Pestalozzi-Grundschule 
b) Stadt Stade 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Stüer,  
 Tel.: 04721 6661634

9. Thedinghausen 
a) Nils Holgersson Grundschule 
b) Samtgemeinde Thedinghausen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Feil, 
 Tel.: 04261 840623 
 (erneute Ausschreibung)

10. Wurster Nordseeküste 
a) Deichgraf Johans Grundschule 
b) Gemeinde Wurster Nordseeküste 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Clasen, 
 Tel.: 04721 6661633 
 

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1. Buchholz in der Nordheide 
a) Gymnasium am Kattenberge 
b) Landkreis Harburg 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudi- 
 endirektor als Schulleiterin / Schul- 
 leiter (A 16) 

f) Frau Brede, 
 Tel.: 04131 152745

2. Lüneburg 
a) Gymnasium Oedeme 
b) Landkreis Lüneburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirek- 
 tor zur Koordinierung schulfach- 
 licher Aufgaben (A 15) 
d) Koordination des Sekundarbereichs  
 II, Mitarbeit am Vertretungsplan,  
 Koordination des Elternsprechtags  
 sowie Erstellung des Jahrestermin- 
 plans. Eine spätere Veränderung  
 der Aufgabenzuordnung bleibt vor- 
 behalten. 
f) Frau Hartmann, 
 Tel.: 04131 152741

3. Uelzen 
a) Herzog-Ernst-Gymnasium 
b) Landkreis Uelzen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 als ständige Vertreterin / ständiger  
 Vertreter der Schulleiterin / des  
 Schulleiters (A 15 + Z), voraussicht- 
 lich frei zum 1.11.2022 
f) Frau Mosbach, 
 Tel.: 04131 152885 
 

Gesamtschulen

1. Achim 
a) Integrierte Gesamtschule Achim i. E. 
b) Stadt Achim 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
 im Sekundarbereich I einer Inte- 
 grierten Gesamtschule (A 13 / A 14) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen und an Gym- 
 nasien bewerben. 
g) Frau Albes-Bielenberg,  
 Tel.: 04202 955882 
 Integrierte Gesamtschule Achim,  
 Waldenburger Str. 12, 28832 Achim 
 

Berufsbildende Schulen

1. Zeven 
a) Berufsbildende Schulen Zeven 
b) Landkreis Rotenburg (Wümme) 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 zur Koordinierung schulfachlicher  
 Aufgaben (A 15), voraussichtlich frei  
 zum 1.12.2022 
d) Zum Profil der Stelle gehört die Ko- 
 ordinierung der schulfachlichen, pä- 
 dagogischen und schulorganisato- 
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 rischen Aufgaben in den Bildungs- 
 gängen des Beruflichen Gymnasi- 
 ums Gesundheit und Soziales mit 
 dem Schwerpunkt Gesundheit und  
 Pflege sowie Technik mit dem  
 Schwerpunkt Informationstechnik  
 und Wirtschaft. Darüber hinaus ge- 
 hört die Begleitung des Modellver- 
 suchs „Kooperation der Carl-Fried- 
 rich-Gauß-Schule (IGS Zeven) und  
 dem Kivinan Bildungszentrum (BBS 
 Zeven)“ und die abteilungsbezoge- 
 ne Planung und Erstellung des Stun- 
 den- und Vertretungsplans zu den  
 Aufgaben der Stelle. Weitere Auf- 
 gaben sind die Schul- und Unter- 
 richtsentwicklung, die Mitwirkung 
 beim Qualitätsmanagement auf  
 Basis des Kernaufgabenmodells  
 für berufsbildende Schulen in Nie- 
 dersachsen (KAM-BBS) und die  
 Gestaltung zukunftsorientierter  
 Lehr- und Lernprozesse (SchuCu- 
 BBS). Erwartet werden Erfahrungen  
 in der Unterrichts- und Prüfungsor- 
 ganisation des Beruflichen Gymna- 
 siums und im Umgang mit schulin- 
 ternen Planungs- und Steuerungs- 
 instrumenten (BBS Verwaltung,  
 BBS-Planung) sowie die nötige  
 Fach-, Leitungs-, Management- und  
 Sozialkompetenz zur Wahrnehmung  
 der Aufgaben. Voraussetzung für  
 die Bewerbung ist die Lehrbefähi- 
 gung für das Lehramt an berufsbil- 
 denden Schulen in einem der an der  
 Schule geführten Bildungsgänge.  
 Das Aufgabenprofil unterliegt einer  
 kontinuierlichen Anpassung ent- 
 sprechend den Erfordernissen der  
 Schulentwicklung. Weitere Informa- 
 tionen zur Schule finden Sie unter  
 www.kivinan.de. 
f ) Frau Steinvorth, 
 Tel.: 04131 152499 
 

Studienseminare

1. Celle 
a) Studienseminar Celle für das  
 Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 als Fachleiterin / Fachleiter für das  
 Unterrichtsfach Englisch (A 15) 
d) Die Mitarbeit am Seminarprogramm  
 wird erwartet. Erwünscht sind Er- 
 fahrung in der Ausbildung von Lehr- 
 kräften im Vorbereitungsdienst und  
 Erfahrungen als Prüferin / Prüfer im  
 Abitur. Voraussetzung für die Be- 
 werbung ist das Lehramt an Gym- 
 nasien. 
f) Herr Broy, 
 Tel.: 04131 152726

   Regionales Landesamt für Schule 
und Bildung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 

Haupt- und Realschulen

1. Itterbeck 
a) Grundschule Itterbeck 
b) Samtgemeinde Uelsen 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraus- 
 sichtlich frei zum 1.2.2023 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Nögel, 
 Tel.: 05931 9337-30

2. Wangerland 
a) Grundschule Hooksiel 
b) Gemeinde Wangerland 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Thiesen, 
 Tel.: 0441 20546-144  
 (erneute Ausschreibung) 
 

Förderschulen

1. Osnabrück 
a) Herman-Nohl-Schule, Förderschule  
 mit dem Förderschwerpunkt emo- 
 tionale und soziale Entwicklung 
b) Stadt Osnabrück 
c) Förderschulrektorin / Förderschul- 
 rektor (A 15), frei zum 1.2.2023 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Meier, 
 Tel.: 0541 77046-325 
 

Oberschulen

1. Westerstede 
a) Oberschule Westerstede 
b) Stadt Westerstede 
c) Zweite Oberschulkonrektorin /  
 Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Claas, 
 Tel.: 0441 20546-162 
 

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1. Werlte 
a) Gymnasium Werlte 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
 zur Koordinierung schulfachlicher  
 Aufgaben (A 15), voraussichtlich  
 frei zum 18.8.2022 

d) Erstellung des Vertretungsplans;  
 Koordination schulischer Qualitäts- 
 konzepte; Koordination des Ganz- 
 tags; Koordination der Inklusion.  
 Eine spätere Änderung der Aufga- 
 benzuordnung bleibt vorbehalten. 
f) Frau Dr. Puckhaber, 
 Tel.: 0541 77046-288 
 

Gesamtschulen

1. Aurich 
a) Integrierte Gesamtschule Aurich 
b) Landkreis Aurich 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbe- 
 reichsleiter (A 13 / A 14) 
d) Fachbereich Gesellschaftslehre.  
 Eine spätere Änderung der Aufga- 
 benbereichszuordnung bleibt vor- 
 behalten. Es können sich Lehrkräfte  
 mit dem Lehramt an Grund- und  
 Hauptschulen, an Grund-, Haupt-  
 und Realschulen, an Haupt- und  
 Realschulen, an Realschulen oder  
 an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen. 
g) Frau Dr. Göckel, 
 Tel.: 04941 600912 
 Integrierte Gesamtschule Aurich,  
 Am Schulzentrum 14, 26605 Aurich

2. Aurich 
a) Integrierte Gesamtschule Aurich 
b) Landkreis Aurich 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbe- 
 reichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich Musisch-kulturelle  
 Bildung. Eine spätere Änderung der  
 Aufgabenbereichszuordnung bleibt  
 vorbehalten. Es können sich Lehr- 
 kräfte mit dem Lehramt an Grund-  
 und Hauptschulen, an Grund-,  
 Haupt- und Realschulen oder an  
 Haupt- und Realschulen bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
 zu besetzen. 
g) Frau Dr. Göckel, 
 Tel.: 04941 600912 
 Integrierte Gesamtschule Aurich,  
 Am Schulzentrum 14, 26605 Aurich 
 (erneute Ausschreibung)

3. Barßel 
a) Integrierte Gesamtschule Barßel 
b) Gemeinde Barßel 
c) Direktorstellvertreterin / Direktor- 
 stellvertreter als ständige Vertre- 
 terin / ständiger Vertreter der Lei- 
 terin / des Leiters einer Gesamt- 
 schule ohne gymnasiale Oberstufe  
 mit einer Schülerzahl bis 540 (A 14),  
 voraussichtlich frei zum 1.2.2023 
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f) Herr Knippenberg, 
 Tel.: 0541 77046-306 
 (erneute Ausschreibung)

d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen, an Gymnasien  
 oder für Sonderpädagogik bewer- 
 ben. 
f) Frau Dr. Puckhaber, 
 Tel.: 0541 77046-288

4. Wardenburg 
a) Integrierte Gesamtschule  
 Am Everkamp 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
 (A 13 / A 14) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem  
 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
 schulen, an Haupt- und Realschu- 
 len, an Realschulen oder an Gym- 
 nasien bewerben. 
g) Herr Schmaeck, 
 Tel.: 04407 71740 
 Integrierte Gesamtschule  
 Am Everkamp, Am Everkamp 1,  
 26203 Wardenburg 
 

Berufsbildende Schulen

1. Lingen 
a) Berufsbildende Schulen Lingen – 
 Agrar und Soziales 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor 
  zur Koordinierung schulfachlicher  
 Aufgaben (A 15) 
d) Voraussetzung für die Bewerbung 
 ist die Lehrbefähigung für das Lehr- 
 amt an berufsbildenden Schulen  
 im Berufsfeld Agrarwirtschaft. Die  
 Tätigkeit umfasst die schulfach- 
 liche, schulorganisatorische und  
 pädagogische Koordinierung der in  
 der Abteilung Agrar geführten  
 Schulformen. Aufgabenschwer- 
 punkte liegen in der Personal-Ein- 
 satzplanung und in der Stunden- 
 planerstellung mit dem Stunden- 
 planungsprogramm GP-UNTIS, der  
 Koordination der Stunden- und  
 Vertretungsplanung, des Ressour- 
 cenmanagements sowie der Initiie- 
 rung und Steuerung von Entwick- 
 lungsprozessen in den Schulformen  
 der Abteilung. Erwartet werden um- 
 fassende Erfahrungen und Kompe- 
 tenzen in der Schul- und Unter- 
 richtsentwicklung sowie im Quali- 
 tätsmanagement auf der Basis des  
 Kernaufgabenmodells (KAM-BBS).  
 Das Aufgabenprofil unterliegt einer  
 kontinuierlichen Anpassung ent- 
 sprechend den Erfordernissen der  
 Schulentwicklung. 
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Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis zum 31.8.2022 an den schulfachlichen Vorstand der 
Schulstiftung St. Benedikt, Herrn Prof. Dr. Bölsker, Schulstif-
tung St. Benedikt, Kolpingstraße 20, 49377 Vechta.

2. Cloppenburg

Am Gymnasium Liebfrauenschule Cloppenburg ist zum 
1.2.2023 die Stelle

einer Oberstudienrätin/eines Oberstudienrates (m/w/d) 
(TVL EG 14 / BesGr. A 14)

zu besetzen.

An die Stelle in besonderer Weise geknüpft ist die Betreu-
ung von angehenden Lehrerinnen und Lehrern im Vorberei-
tungsdienst (Lehramts-Referendariat). Daneben gehört zum 
Aufgabenbereich der Stelle die Unterstützung und Beglei-
tung von Praktikantinnen und Praktikanten sowie von in der 
Schule tätigen Angehörigen des Bundesfreiwilligendienstes.

Die Liebfrauenschule Cloppenburg ist eine anerkannte Er-
satzschule (nach § 150 NSchG) in Trägerschaft der bischöfli-
chen Schulstiftung St. Benedikt mit Sitz in Vechta. 

Bewerberinnen und Bewerber sollten über eine gute fachli-
che Qualifikation hinaus die Bereitschaft mitbringen, den 
besonderen Erziehungsauftrag der Schule im Sinne des Bi-
schöflichen Gesetzes für katholische allgemein bildende 
Schulen in freier Trägerschaft im Oldenburgischen Teil der 
Diözese Münster engagiert mitzutragen, insbesondere

–  durch die Bereitschaft, die mit der Stelle verbundenen 
Aufgaben gewissenhaft und in einer umsichtigen, empa-
thischen und den zu betreuenden, zu unterstützenden 
und zu begleitenden Personen zugewandten Weise wahr-
zunehmen,

–  durch eine loyale und konstruktive Zusammenarbeit mit 
der Schulleitung, mit den Kolleginnen und Kollegen mit 
je besonderem Bezug zu den mit der Stelle verbundenen 
Aufgabenfeldern und eine sachgerechte Abstimmung 
mit dem Studienseminar sowie u. a. auch mit dem Bun-
desfreiwilligendienst. Zudem wird eine Mitarbeit in der 
Schulverwaltung erwartet.

Neben den üblichen laufbahnrechtlichen Voraussetzungen 
für das Lehramt an Gymnasien ist die ausgeschriebene Stel-
le mit Blick auf die genannten Aufgabenfelder mit folgenden 
Erwartungen verknüpft:

–  Einem hohen Maß an persönlicher Einsatzbereitschaft 
und Flexibilität und

–  einer Identifikation mit den kirchlichen Bildungsintentio-
nen, einer lebendigen Glaubenspraxis und ökumenischer 
Aufgeschlossenheit.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen 
können mit ihrer Zustimmung zum Dienst an die Liebfrau-
enschule Cloppenburg nach § 152, Abs. 2 NSchG beurlaubt 
werden.

Bei Fragen  wenden  Sie  sich  bitte an Herrn Prof. Dr. Bölsker, 
Tel.: 04441 872-220, E-Mail: franz.boelsker@bmo-vechta.de, 
oder an Herrn Kathmann, Tel.: 04441 872-123, E-Mail: uwe.
kathmann@schulstiftung-benedikt.de, oder auch an den 
Leiter der Liebfrauenschule Cloppenburg, Herrn Weber, Tel.: 
04471 91760, E-Mail: andreas.weber@ulf-clp.eu.

Schulen in freier Trägerschaft
1. Cloppenburg

Am Gymnasium Liebfrauenschule Cloppenburg ist zum 
1.2.2023 die Stelle

einer Oberstudienrätin / eines Oberstudienrates (m/w/d) 
für die Funktion der Fachgruppenleitung Latein 

(TVL EG 14 / BesGr. A 14)

zu besetzen.

Die Liebfrauenschule Cloppenburg ist eine anerkannte Er-
satzschule (nach § 150 NSchG) in Trägerschaft der bischöfli-
chen Schulstiftung St. Benedikt mit Sitz in Vechta. 

Bewerberinnen und Bewerber sollten über eine gute fachli-
che Qualifikation hinaus die Bereitschaft mitbringen, den 
besonderen Erziehungsauftrag der Schule im Sinne des Bi-
schöflichen Gesetzes für katholische allgemein bildende 
Schulen in freier Trägerschaft im Oldenburgischen Teil der 
Diözese Münster engagiert mitzutragen, insbesondere

–  durch die Bereitschaft, für die Weiterentwicklung des di-
daktischen Profils des Faches Latein auf der Grundlage 
des christlichen Menschenbildes Sorge zu tragen,

–  durch eine umsichtige und zugewandte Fachgruppen-
leitung, die im Rahmen der fachdidaktischen Weiterent-
wicklung und Profilierung des Faches die beteiligten Kol-
leginnen und Kollegen begleitet wie auch die Belange der 
Schülerinnen und Schüler in den Blick nimmt,

–  durch eine loyale und konstruktive Zusammenarbeit mit 
der Schulleitung und dem Schulträger sowie ggf. durch 
Abstimmung mit den Fachgruppenleitungen anderer Un-
terrichtsfächer in didaktischen Einzelfragen.

Im Einzelnen sind mit der Stelle folgende konkrete Aufgaben 
verbunden:

– Betreuung der Latein-Fahrten,

– Pflege der Sammlung des Faches Latein,

–  Mitgestaltung des Profils der Schule im Bereich der 
Fremdsprachen. 

Zudem wird eine Mitarbeit in der Schulverwaltung erwartet.

Neben den üblichen laufbahnrechtlichen Voraussetzungen 
für das Lehramt an Gymnasien ist die ausgeschriebene Stel-
le mit Blick auf die genannten Aufgabenfelder mit folgenden 
Erwartungen verknüpft:

–  Einem hohen Maß an persönlicher Einsatzbereitschaft 
und Flexibilität und

–  einer Identifikation mit den kirchlichen Bildungsintentio-
nen, einer lebendigen Glaubenspraxis und ökumenischer 
Aufgeschlossenheit.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen 
können mit ihrer Zustimmung zum Dienst an die Liebfrau-
enschule Cloppenburg nach § 152, Abs. 2 NSchG beurlaubt 
werden.

Bei Fragen  wenden  Sie  sich bitte an Herrn Prof. Dr. Bölsker, 
Tel.: 04441 872-220, E-Mail: franz.boelsker@bmo-vechta.de, 
oder an Herrn Kathmann, Tel.: 04441 872-123, E-Mail: uwe.
kathmann@schulstiftung-benedikt.de, oder auch an den 
Leiter der Liebfrauenschule Cloppenburg, Herrn Weber, Tel.: 
04471 91760, E-Mail: andreas.weber@ulf-clp.eu.



480 | SVBl 8/2022

Stellenausschreibungen

Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis zum 31.8.2022 an den schulfachlichen Vorstand der 
Schulstiftung St. Benedikt, Herrn Prof. Dr. Bölsker, Schulstif-
tung St. Benedikt, Kolpingstraße 20, 49377 Vechta.

3. Cloppenburg

Am Gymnasium Liebfrauenschule Cloppenburg ist zum 
1.2.2023 die Stelle

einer Oberstudienrätin / eines Oberstudienrates (m/w/d) 
(TVL EG 14 / BesGr. A 14)

zu besetzen.

An die Stelle geknüpft ist der Aufgabenbereich der Betreu-
ung und Verwaltung digitaler Unterrichtsmedien, insbeson-
dere der Schulbuchlizenzen.

Die Liebfrauenschule Cloppenburg ist eine anerkannte Er-
satzschule (nach § 150 NSchG) in Trägerschaft der bischöfli-
chen Schulstiftung St. Benedikt mit Sitz in Vechta. 

Bewerberinnen und Bewerber sollten über eine gute fachli-
che Qualifikation hinaus die Bereitschaft mitbringen, den 
besonderen Erziehungsauftrag der Schule im Sinne des Bi-
schöflichen Gesetzes für katholische allgemein bildende 
Schulen in freier Trägerschaft im Oldenburgischen Teil der 
Diözese Münster engagiert mitzutragen, insbesondere durch 
die Bereitschaft, für die Weiterentwicklung des Bereichs der 
digitalen Unterrichtsmedien auf der Basis christlicher Bil-
dungsintentionen Sorge zu tragen. Mit der Stelle ist zudem 
die Aufgabe der Mitarbeit in folgenden schulischen Projek-
ten verbunden:

– Jugend debattiert

– Studium fundamentale

– Bilinguale Angebote

Zudem wird eine Mitarbeit in der Schulverwaltung erwartet. 

Neben den üblichen laufbahnrechtlichen Voraussetzungen 
für das Lehramt an Gymnasien ist die ausgeschriebene Stel-
le mit Blick auf die genannten Aufgabenfelder mit folgenden 
Erwartungen verknüpft:

–  Einem hohen Maß an persönlicher Einsatzbereitschaft 
und Flexibilität und

–  einer Identifikation mit den kirchlichen Bildungsintentio-
nen, einer lebendigen Glaubenspraxis und ökumenischer 
Aufgeschlossenheit.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen 
können mit ihrer Zustimmung zum Dienst an die Liebfrau-
enschule Cloppenburg nach § 152, Abs. 2 NSchG beurlaubt 
werden.

Bei Fragen  wenden  Sie  sich  bitte an Herrn Prof. Dr. Bölsker, 
Tel.: 04441 872-220, E-Mail: franz.boelsker@bmo-vechta.de, 
oder an Herrn Kathmann, Tel.: 04441 872-123, E-Mail: uwe.
kathmann@schulstiftung-benedikt.de, oder auch an den 
Leiter der Liebfrauenschule Cloppenburg, Herrn Weber, Tel.: 
04471 91760, E-Mail: andreas.weber@ulf-clp.eu.

Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis zum 31.8.2022 an den schulfachlichen Vorstand der 
Schulstiftung St. Benedikt, Herrn Prof. Dr. Bölsker, Schulstif-
tung St. Benedikt, Kolpingstraße 20, 49377 Vechta.

4. Wolfsburg

Das Bistum Hildesheim sucht zum 1.8.2023 für die 

Leitung des Gymnasiums Eichendorffschule in Wolfsburg  
– staatlich anerkanntes Gymnasium  

in katholischer Trägerschaft – 
eine fachlich und pädagogisch qualifizierte  

Führungspersönlichkeit (w/m/d).

Das katholische Gymnasium Eichendorffschule Wolfsburg 
stellt ein besonderes Angebot in Wolfsburg dar, das die Per-
sönlichkeitsentwicklung und religiöse Erziehung, die mathe-
matisch-naturwissenschaftliche Ausbildung, sportliche und 
sprachliche Kompetenz in den Vordergrund stellt. Die Schule 
wird zurzeit von 680 Schülerinnen und Schülern besucht.

Wir bieten

–  ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu 
gehen,

–  die Tätigkeit an einer Schule mit exzellentem Ruf und 
freundlicher Atmosphäre,

– ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 

– eine vertrauensvolle Kooperation mit dem Schulträger.

Wir erwarten

–  eine inspirierende Führungspersönlichkeit, die sich mit 
Engagement und Kreativität in die Weiterentwicklung der 
Schule einbringt,

–  das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bil-
dungsziele einer katholischen Schule,

– die aktive Zugehörigkeit zur katholischen Kirche,

– das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen.

Wünschenswert sind Erfahrungen in Leitungsfunktionen so-
wie Kenntnisse im Fundraising bzw. in der Akquise von Dritt-
mitteln. 

Das Bistum Hildesheim fördert aktiv die Gleichstellung von 
Männern und Frauen im kirchlichen Dienst und möchte den 
Anteil weiblicher Führungskräfte erhöhen. Daher ermuntern 
wir besonders Frauen, sich auf diese Funktion zu bewerben. 
Auch Schwerbehinderte mit entsprechender Qualifikation 
werden gebeten, sich zu bewerben.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen 
können mit ihrer Zustimmung zum Dienst an das Gymnasium 
Eichendorffschule Wolfsburg nach § 155 NSchG unter Fort-
zahlung der Dienstbezüge beurlaubt werden.

Wenn Sie die verantwortliche Mitwirkung an der Gestaltung 
des Gymnasiums Eichendorffschule als Herausforderung 
und reizvolle Aufgabe empfinden, freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung. Richten Sie diese bitte mit den üblichen Unter-
lagen bis 31.10.2022 an das Bischöfliche Generalvikariat, 
Hauptabteilung Bildung, Domhof 18-21, 31134 Hildesheim.

Für weitere Auskünfte steht der Vorsitzende des Vorstands 
der Stiftung, Herr Dr. Wächter, Tel.: 05121 307-280 oder per 
E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.de zur Ver- 
fügung.


